
WienerRathausKorresponding.
Fol .21 .360.SteinsRathaus

herausg.u .verant.Redaktion.R.Fig.
19 .Jahr ,Wien,Montag,8Dezember1909.

zumBlasel-Jubiläum.Anläßlichdes
JubiläumsBlaselswurdebekanntlich
aucheineKünstlerkneipeundGrünen¬
Torveranstaltet ,derdieeinRe¬
ertragensvon500k ergab .Blasel,
derdasVerfügungsrechtüberdiesen
Betrag ,schendetedenselbenfürdas
SammkapitelderBeckmann-Stiftung
welchezurUnterstützungdürftiger
engagementloserSchauspieler ,und
Schauspielerinnendient.

vomoben .ZurErlangungvon
PachtoffertenfürdasSchloßobenzl,2.
desneuerbaut .Kaffeerestaurant
auf demKobenu .dasnemVolks¬
besteurenin Krapfenwaldwurde
vonderMagistratsabteilungII .für
Dienstagden4 .Jänner11Uhrvormittag
einallgemeineöffentlicheOfferter¬
handlungausgeschrieben.
Schuleinweisung

heuteVormittagswurdedasVolks¬
Schulgebäudeim10 .Beziehe,Quellen,
strafe52/54feierlicheingewicht.
AufderArea,aufwelchersichda¬

neueHauserhebt,standbereitsfrü¬
hereineSchule,welcheinfolgehand¬
terer Übelständeumgebautwer¬
denmüße,wobeigleichzeitigeinan¬
rainenderGrundin dieVerbauung
einbezogenwürde .WärendesUm¬
bauesbesuchendieKinderdieJubiläums¬
schuleinderQuellenstraße2531.sa¬
dieverkehrsreicheQuellenstraßeviel
LärmStaubundHitzeaufweist,
würdendie Lehrzimmerzumgrößten
TeilegegenderSchulhofverlegt.
DasHausenthält13Lehrzimmermit

1

tenerforderlichenRevenräumen,
fernerderAusscheiterumsamtReihe
dereventuellauchfürKnabenhörtever¬
werdetwerdenkanndieAusstattung
desSchulhauseswurdeingediegener
chraktischer,denhygienischenAnforde¬
rungenentsprehenderWeisedurchge¬
führt .DieUnterbringungderOber¬
kleidergeschiehtinverschenbarenaufderErreichenKästenzurErleichterungderStaub¬
reinigungist eineabileStaub¬
saugenlageangebracht.DieBesetzung
erfolgtmittelstNiederstückkamp
inBeleuchtungistelektrisch.Ausdem
Schulsche,wirdfrischeLuftzugeführt
welchevorihrer Verwendungdurch

Leintüchergereinigtwird .Der
SchulhofistbeliebtunskannalsSom¬meterplatz verwendetwerden .
DieBaukostensamtEinrichtungbetrü¬
gen340. 000R .dieanleitungoblag
demBauInspektorMich,Liebigerund
Ing .JosefProhaskadiekindlicheWeisemehrDechant
WatzgerunterAssistenzderPar¬
seitlichkeitvomk .Johannvor¬
der hinweisen wohner .Be¬
Langer ,V .R .Perger ,Landes¬
Schulinspektorhoralieger ,die
Stadt GemeindeteRisseweg¬
hoch ,Werkeichel ,Bez .
Vorst.GrupamitdenMitgliedern
derBezirksvertretung,ächtlicher
CämmererPfarreristerervonR.
Unterv .PaduadieMitglieder
desOrtsSchulrates,mitdemObmann
RechtsRatfeier ,anderSpitze,
dieehem .A .R .HerzogkNieder,
K .RatRobertsschule
vile ,ObMag.RatPohlmitdenNach¬
RatenVictorin,Schaufler,Artzt,
unddembey .Amtsleiter,Mag.Rat
Bedner ,ob Barrat vora ,Bau¬
rat Haubfleisch,dieKaufpektor

liebigen Erthal undzugemene
Prohaska,derChefderPast .Nella¬

NeffeIng .Rath ,Berlinschektor
Winkler,PolizeialGutschreiter,
dieKinderAnstaltunddemLehr¬
kircherunterFührungdesDirektors
Pelzer ,dieOrtsgrischeaverten
desW.christlichenGrauenbundes
derstädt .Knabenfortmitseiner
KapelleundzahlreichesPublikum.

NachderkirchlichenWeiselas ,Dechant
Patzigerinfestlichgeschmückten

TurnharteeineH .Musse,wobei
dieKinderdasMeßliedsangen.
EshieltendannAnsprachenGefan¬
Patziger,od .Schellgesch.Chorat
lieger ,welcherdaraufhinwies ,
daßderBezirkvortenFeuer
dasJubiläumseines70jährigen
bestandesfeiernkönne,beySchul¬
inspektorWinkler,Ortsschulrats¬
obigenKriegsRat ,Zucker
als EherenRistow ,welcher
daraufhinwies ,daßDirektor
setzer ,außerseinerpädagogischen
tätigkeitaucheinehervorragende
HumanitäreTätigkeitentwickelt
habe ,indemeresverstand,einen
ungenanntenWohltäterzugewinnen,
deralljährlich3000schiedete.
AußerdenhatDirektorPelzerauf
anderweitiggesammelt,sodaßer
imLaufevon10Jahren52000R.
fürarmeSchulkinderverwenden
vorante.
EssprachendannnochBezirksvor¬

steheranzau .DirektorPölzer
woraufdie SchulknabenLudwig
Haneku .JosefSchrankeinvom
städtischenLehreru .Schriftstellerver¬
faßtenOskarStaudigverfaßtesGe¬
dichtvorträgen ,BürgermeisterG.
Bürger ,sodanndasWortergrif ,
danktezunächstdenbeidenLieben,



dannderGeistlichkeitfürdieVornehme
derkirchlichenWeiseu .besprachdann
dieEntwicklungdesBezirkesEnvoriten
dener einenBezirknannte ,aufden
Wienstolzseinkönne ,vermögede¬
Breiseder Kasten ,der Schönheitder
Anlegen,PlätzeinSchulhäuser,so
sprachseineAnerkennungüberden
zweckmäßigenBaudesSchulhauses
ausu .dankteallenFaktoren,welche
daranbeteiligtwaren.Ichwiederhol¬
sagteer ,daßicheinFreundschöner
Schulbautenbin ,denich binder
Meinung,daßesdenKindernehrende
machensoll ,indieSchulezugehen,daß
dieErinnerungandesSchulzensfür
immerwährendeZeitenindenHerzen
derKindereingeprägtseinsoll .
Er richtete dann einen Appell andie

KinderdanktedemDirektorfür
sein außerordentlichesWirkenmich
demGebietederWohltätigkeitdankte.
auchdenWohltätenu .schloßmiteiner
patriotischenWendungmiteinemhoch¬
aufdenKaiser ,woraufdieVolksym¬
gesungenwurde.ZumSchlussewurden
jeneKinder ,welchebeiderfeierun¬
Turnalnichtplatzhatten,dorthin
geführt ,derBürgermeisterhieltnoch
einmalansein kurzeAnsprache
woraufdieVollspurgesungenwurde
DenAbschlußbildeteein3fachesstürmisch
aufgenommeneshochaufdenBürgermeister
welchesDiektorPölzerausbrachte,

NachderEinweihungvereinigtediefest¬
teilnehmereinvoneinemBezirkskomite
veranstaltetesFrühstückindenRosensäter
anwelchemfurkurzeZeitauchBand
Luegerteilnahm.Bez .VorsteherHausa
eröffnetedenReigenderRedner .Er

danktedemBeidafür ,daßer denBe-¬
dürfnissendesBez .in soweitgehenden
Maßeentgegenkomme ,u .habhervor,daß
derganzeAufschwungderBezirkesin

ersterLiniedemSegen.v.Burgerzuzu¬
schreibensei ,aufdessenwohlerseinGlas
wert .BeiderLungererwiderte;Esist
selbstverständlich,daßichalsBannver¬
pflichtetbin,dasWohlallerBez. ,daher
auchdes10 .Bez.insAugezufassen,
esfreutmichimmer,wennichdaheraus¬
komme,dennderBez.liefertmirden
Beweis,daßauchhierinOsterreichdie
Städteamerikanischwachsenkönnen
DiejüngereGenerationistnichtanstand
sichauchnurannährendeineVorstellung
davonzu machen ,wiees hierheraußen
ausgesehenhat .Jetztisthiereinegroßeschöne
Stadtenstanden.DerBantrinktauchdas
Gedeihenu .BücherdesBez.Dr.Lunge
empfahlsichdannbaldu .B.d .Perger
bliebnochfüreinigeZeitzurück.Bez.
SchulmspektorWinklerfeiert ,dieSchul¬
FreundlichkeitderDienerGemeindertre¬
tungu .betonte,daßdasheuteeingeweichte
Schulgebäudeunterdemderzeitigen
Regirendes10imBezirkist ,daßdie
ZahlderSchulenauf41mit435Klassen
darunter100Bürgerschulklassengestiege
ist .ErdanktederOdeverwaltung
u .krankauchdieSchulfreundlichkeitder
WienerGemeindevertretendes
Bürgermeistersu .derVizigen.
Dr .Porzererwiderte,dengrößte
NutzenderSchulbautenhabendieKin¬
derderArmen.Zweckeinerjeden
gutenVerwaltungmüsseessein ,vor¬
AlleindieInteressenderwirtschaftlich
SchwächenimAugezuhaben .Darinliege

derPrüssteneinergutenVerwal¬
lung ,daßdieArmenmitihrzu-¬
friedensind ,daßsiemustendsind ,sich
ihrePositionzuverbessern.Erwarmes
denauchdieSchwierigkeitderVer¬
wollegnadeeinessolchenBez.
wieder 10 .in welchemsoziale
politischeGegensätzezusammen.
treffenu .beglückwünschtedieBe¬

zuderMarien,dieanderSitz
stehenin immereinoffensAnge¬
fürdieBedürfnissederBevöl¬
kerunghabe .Ertrankauchdas
Wohldieöffentl .Funktionär
desBez .inses .Vorstehehaupt
M Risse weg .
NamenssämtlicherHerren ,welche
öffentlicheStellungenbekleiden,dankte
R .R .ist weg.Erbegrüßte,daan
unterdenAnwesendeninsbeson¬
desdie VertreterderBeamten¬
schaftu .dieGewerbetreibenden
welchebeiErrichtungderSchule
gewirkt haben .Namensder
Gewerbetreibendendanktedann
spaziererHimmelzumSchlusse
schrafichRat ,ackeraufdie
harmonischeZusammenwirkender
verschiedenenFunktionaeinGarten.

Grundtransaction .DerHartrat
hatnacheinemBerichtedesK.K.Gräf¬
eineTransactionbezüglichGründe
in Lanzundkrieggenehmigt.
darnachüberläßtdiePrivatpartei1168min Lainzund2872in
Makring,dassindzusammen40
wogegendieGemeindeihr 3480m

Bau -undVorgartengründeund
430in Straßen -undPatzgründe
in Linz ,zusammen8410über
gibt .DiePrivatarteleisteteine
Auszahlungvon31300x
KommunalsparkasseDähling.
ImMonateNovember. J .wurden
von1015Parteieneingelegt
373 .643und von826Parteien
N .377 .638 .MitEndeNovember
ergibtsichbei9548offenenKonti¬
einEinlagenstandvon8 ,269 .118.
DerStandderHypothekariales
BetragR .5054675.

SchwesternfröhlicheStiftungAus
derSchwesternfröhlich-Stiftung
zurUnterstützungbedürftigerund
hervorragenderschaffenderTalente,auf
demGebietederkunft ,Litteraturun¬

Wissenschaftwerdenverliehen:. )Sti¬
gendesanKünstleroderGelehrte
zuungihrerAusbildungoder
zurAusführungeinessolchen,oderim
FalleplötzlicheintretenderArbeitsun¬
fähigkeit.E .PensionenanKünstleroderGelehrte ,welchedurchAlter,
KrankheitoderUnglücksfällein
Mittellosigkeitgeratensind .Zur
ErlangungeinesStipendiumsauf
derBewerberin seinemandasKur¬
toriumzuhendenGesuchfolgen
deBelegebeibringen:1 )Taufoder
Gebetschen,2 .Studienoder
Prüfungszeugnisse,3 )glaubwürdig¬
zeugnisseüberwissenschaftlicheoder
KünstlerischeLeistungen,4 )behördliches

ZeugnisüberdieMittellosigkeit.
MitdemGesucheumeinePensionist
beizubringen .. )Kauf-oderGeburts¬
schein,2 )glaubwürdigeBescheinigung
überdieKrankheitoderdenUnglück¬
halt ,wodurchderBewerberin
Mittellosigkeitgeratenist , . )Aus¬
weisüberdie VerdienstedesBe¬
werbersumWissenschaftundKunst¬
dievorschriftsmäßigbelegten

GesuchesamteventuellenKunst¬
schrobensindbis1 .März1910imProhi¬
dialben an des WienerGemeinde¬

rates ,u .Lichtenhalsgasse2 ,I .Stock,
zuüberreichen,woselbstauchdie
stiftungsstatutenbehobenwerden
können.Nichtentsprechendinstru¬
ierteGesuchewerdennichtinBe¬
traggezogen.
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